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Dos Bougesetzbuch {BouGB}, die Bounutzungsverordnung (BouNVO), die Plonzeichenverordnung (PlonzV},
dos Bundesnoturschutzgeselz {BNotSchG), dos Umvrcltverhöglichkeitsprüfungsgesetz {UVPG), die Hessische
Bouordnung (HBOI, dos Hessische Wossergesetz (HWG) und die Hessische Gemeindeordnung (HGO) in
ihrer ieweils gültigen Fossung.
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A* der bculichen Nutzung (S 4 i.V.m. $ | lbs. 5 und 6 BouNVOl

Die Ausnohmen des $ 4 Abs. 3 Nr. I bis 5 BouNVO werden nicht Bestondteil des
Bebouungsplones (Behiebe des Beherbergungsgewerbes, sonslige nicht 

.störende

Gewerbebetriebe, Anlogen für Verwoltungen, Gortenboubetriebe und Tonkstellen).

Msß der boulichen Nutzung ßS f O ff. BouNVOl

Höhe bqulicherAnlogen (S 16Abs. 2 Nr. 4 und S 18 Abs. I BouNVOl

Der untere Bezugspunkt fUr die Ermittlung der im Bebouungsplon festgesetzten Geböude-
oberkonten bzw. Troufhöhen ist die Fohrbohnoberkonte (Scheitelpunkt) der dos ieweilige
Grundstück erschließenden Stroße; gemesseri on' der Troufseite und lotrecht vor der
Geböudemitte. Ausgenommen hiervon sind die ols WA 3 o+b und ffiffi bezeichneten
Bougebiete. Hier gilt ols moximol zulössige Geböudeoberkqnte GOK = 200 m üNN.

Technische Aufbquten (Aufzug) werden nicht ongerechnet.

Die Höhe der in den ols WA I und WA 2 bezeichneten Bougebieten festgesetzlen
Tiefgorogen'wird ouf moximol 

,|,4 
m über notürlicher Gelandehohe festgesetzt

Grundflöchenzqhl ($S tO, 19 und 2lo Abs.3 BouNVOf

Die zulössige Grundflöche in den ols WA I und WA 2 bezeichneten Bougebieten dorf durch
die Tiefgorogen mit ihren Zufohrlen bis zu einer Grundflöchenzohl- von GRZ = 0,8
überschritten werden, wenn die über eine GRZ von 0,6 hinous gehende Überschreitung zu
mindestens 50 % durch eine Begrünung der Tiefgorogendecke ousgeglichen wird.

Zohl der Vollgeschosse ($S ZO und 2lo Abs. I BquNVOl

Die Tiefgorogengeschosse in den ols WA I und WA 2 bezeichneten Bougebieten sind ouf
die Zohl der zulössigen Vollgeschosse nicht onzurechnen.

Flüchen für Nebenonlcgen (g 9 Abs. I Nr.4 BouGBl

Nebenonlog-en über 20 m3 BruttoRouminholt oußerholb der festgesetzten überbouboren
Grundstücksflöchen unzulössig. Hiervon ousgenommen sind Fohrrodobstellonlogen.

Tiefgorogen- sind lur oyf Cen durch Plonzeichnung festgesetzten überbouboren
Grundstücksflöchen für Tiefgorogen (TGo) und innerhol6 der'sonstigen überbquboren
Grundstücksflöchen zulössig.
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Textfiche Festsetzungen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. Gl 04125 "Leihgesterner Weg / Arndtstraße'


